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Vorwort 

Dieses Arbeitsblatt wurde vom Projektkreis „CNG-Füllanlagen“ im Technischen Komitee „Infrastruktur 
Gasmobilität“ erarbeitet und überführt das Merkblatt DVGW G 656, welches sich in der Praxis bewährt hat, 
in das vorliegende Arbeitsblatt. Es dient als Grundlage für den Betrieb und die Instandhaltung von CNG-
Füllanlagen. 

Dieses Arbeitsblatt fasst den Stand der Technik als Kompendium verschiedener Technischer Regeln zu-
sammen. Es gilt für Betrieb, wiederkehrende Prüfungen und Instandhaltung von CNG-Füllanlagen, die 
i. d. R. an das Netz der öffentlichen Gasversorgung angeschlossen sind und daraus versorgt werden.  

HINWEIS: Die folgenden Vorlagen im Regelwerk sind auf der DVGW-Homepage unter www.dvgw.de/mo-
bilitaet herunterladbar: 

• Tägliche Sichtkontrollen an der CNG-Füllanlage nach BetrSichV 

• Einweisung für das Vor-Ort-Personal an CNG-Füllanlagen 

• Gefahrenabwehr- und Alarmplan 

• Prüffristenermittlung 

Dieses Arbeitsblatt ersetzt das DVGW-Merkblatt G 656:2017-03. 

Änderungen 

Gegenüber DVGW-Merkblatt G 656:2017-03 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Überführung des Merkblattes in ein Arbeitsblatt 
 

b) Arbeitsblatt erhält mit G 712 eine neue Nummer 
 

c) Redaktionelle Überarbeitung 
 

d) Anpassung der Begrifflichkeiten 
 

e) Aktualisierung der Normativen Verweisungen 

Frühere Ausgaben 

DVGW G 656:2017-03 
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